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Ein Rätsel am Morgen …

K A P I T E L 1

Stefan sprang auf die kahle Hochebene hinauf.

Hinter ihm kletterten auch seine Freunde

Anna und Brokkoli die Kuchenleiter nach oben.

„Weiter!“, trieb Stefan sie an.

Schließlich waren sie nicht zu einem

g e m ü t l i c h e n S p a z ie r g a n g a u fg e b r o c h e n ,

sondern unterwegs zu Stefans Mutter.

Sie hatte die drei zum Frühstück eingeladen.





 
    

Nachdem Stefan sie aus den Klauen

der Piraten befreit hatte,

war sie in das einsame Haus

im südlichen Gebirge gezogen.





 
    

„Ich verstehe immer noch nicht,

warum sie nicht im Dorf lebt“, sagte Anna.

Auch Brokkoli kratzte sich am Kopf.

Dass der Zombie keine Dorfbewohner mehr biss,

t a t ih m g u t .

Mittlerweile konnte er sich tagsüber

ganz ohne Lederhelm nach draußen wagen –

ohne dass die Sonne ihn

in G r i l l g e m ü s e v e r w a n d e l t e .





 
    

„Stefanmama Angst“, vermutete Brokkoli.

S t e f a n n i c k t e .

„ S ie m ö c h t e gern bei uns sein“, erklärte er.

„Aber sie kann nicht.“

„W i e s o ? “ , f r a g t e A n n a .

Sie blieben vor der hüfthohen Steinmauer stehen,

die das Haus umgab.




